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Mmr . 27. M 0 ntag s den 6tm July 1789.
Wöchentliche OstFriesische

Ailzetzcil u»d RaHrichkcn
Avertissement.

L Die Naturalien Amts Greetsiel , als:
204 Tonaen Gerste,
zoi / r Tonnen z Maas , 6 ri/z ; Krus Zehendgerste, und
42z r^ r Tonnen Echonorther Gerste,

sodann
ein Stükland ad 8 Grasen unter Canum , fallen May 1790 aus der Pacht , und so !«len am Donnerstage den 7ten Jul . nächstkünftig anderweit wiederum öffentlich ver¬pachtet werden.

Liebhaber können sich besagten Tages Vormittags um 9 Uhr zu Greetsiel? an ge«wöhnljcher Stelle eiusinben und ihren Vortheil suchen. Signatum Aurich den ske«Juni » 1789.
König ! . Preuß. OßFr . Krieges ' und Vornamen - Cammer.

2 Nachdem der Torf - Vorrsth auf den Dehnen , in loco untersuchet und be«fundeo worden, daß ausser denen bereits verschifften rrz « Lasten aanoch 84s Last altenTorfs vorrärhig findt so wird solches dem Public» , u . .d insonderheit denen Ziegel«Fabrikanten hiedurch bekannt gemacht, um sich auf den Dehnen melden, und den benö«thigte» Tors daselbst erhandeln zu können.
Das Warfings-Behn hat annoch 6z Last

» Neue Dehn » 75 -
- Jbering « Vehn « ra - -

i « Rhauder Dehn - 348 -
- Spetzer Vehn . 6z - -
- Große Dehn » Lzo -
« Jhlower Vehn « 56 -

Der diesjährige Torf wird ebenfalls mit allem Fleis gegraben , und stehet schonMe bereits getrocknete Quantität zur Verschiffung parat.
Signatum Äurich den 23trn Iuny »789.

KSnigl. Preußl . OstFr . Krieges , und Vornamen- Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Der Herr HinrichLindegaard istVorhabens, sek« adlichfrevesGuth Wvch.huftu mit allen Annexen auf den 8re» Jul . d. Z . Nachmittags um r Uhr , auf dem

Gn.
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Guthe , so im Amte Emden nahe bey Hinte belegen ist , der Ausmiever Ordnung gemäß,
entweder zusammen »der auf «achzufuchenpen Cameral ksnftnr , ren Heers mit ? r
Grusen Lande« , und das Gartenhaus sammt Gärten besonders , öffentlich verkaufen
^ ^

Zu diesem adlichenGuthe, welches unter Hinte und Osterhusen ssrtisel , gehören
folgende Gebäude , Garten und Landen:

a) E»ne Behausung und Scheune , so noch fast neu und sehr wohl eingerichtet ist, mit
Grasen Bau- und Grünland , wie auch zwey Sitzbänke in der Hinter - Kirche

und einig ? Todtengräber auf dem Kirchhofe,
k) Ein vor kurzen Jahre» neu erbauetes ansehnliches Haus von 2 Etagen mit § mehr

reatheil« raprzitten Zimmer« , Köche , Keller , Wusch- und Lorfhaus, auch sonstige«
Esmmsditäcen versehen ,

«) Ein großer Llumen -Garten , worin ein Lnsthaus und große Staküe Hercules , a«
d ey Seite» mit einem Zischteiche umgeben, versehen mit de« besten Obsthäumrn,
Taxi« und Buchrbaom rc.

d) Ein großer Küche« Garten mit vielen fruchtbaren Bäumen und Fischteiche , Spar«
gelbette rc. an der Vorderseite mit einem Planquet und Pforte versehen,

s) Hinter diesen Garten ein schöner großer Obst. Garten , und um alle diese Gebäude
und Gärren ein mit Bäumen bepflanzter Zinget und an 3 Seiten ein Fischteich.
Dieses schöneHaus und Gärten sind gedankt und arrgeieget auf z Geaftn Land.
Endlich

f ) Gehöret bey diesem adlichen Guthe die Jagd Gerechtigkeit im Amte Emden dies«
fett« der Ems.

Die Verkaufs ConSitionen sind bey dem Herrn H . Lindegaard zu Wychhusen und dein
Ausimener Arends in Emden rinzusehen und abschriftlich zu bekommen.

2 Auf srcywillig gesuchte und ertheilte Commißion des Wöhllöbl . Stadtge«
rrchts wird des weiland Herrn Justiz. Bürgermeisters Mencke Mobiliar -Nachlaß , be«
stehend in Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Tische/Stühle, Schränke, Betten und
Bettgewand , Porcellain , Gläser , Spiegel , Commoden, Kleidungsstücke, einen Jagdwa«
gen, eine Knksche, eine englische Schlaguhr, eine goldene Taschenuhr , eia Garnitur gsl«
dene Mannsschnal '- rc . ps. m . 2Z Pfund diverses Silberzeug, hie pl . m . 8 Fuß hohe,
auf Wachstuch sehe gemahlte Stammtafel des fürstlichen Ostsrirfischen Regierhau-
ses , sodann allerhand Artm Bücher , und was sonst zmn Borschein kommen wird / am
9len roten und besonders die Bücher am Uten Julii öffentlich ig EsenS durch denAus-
miener Euckeu verkauft werden.

z Am Dienstag den 7ken Jul . des Nachmittags um r Uhr solle« bey der
Frau Wittwe d s weiland Harm Bruns Hause in der Bolten-fEstraffe zu Emden bey
Ausmienerey öffentlich verkauft werde« des weiland Ehemannes eompietes Wagen«
machergeräthe mit ullea dem was für zwey Gesellen dazu gehöret, wie auch eia neuer
Bauresholzwaagrn , erne gebrauchte Eariol, nebst eine Lanze Parthep gesägkrs und unge¬
sagter Holz , bestehend in Ipern und Eschen , Posten v »n r , 2 bis z Vsum dick , die Länge
unterschiede« , auch r50 Fuß bestes Paseelholz in Sorte« so« r bis ; Fuß breit , wie ,
auch Velgen , Specken , Ä-Hoiterr, EmiMuM, als auch nnterschiedliche Lrumpe und

Trump?
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Trumpholz , Deichstlbäume und was man sonsten bey einem erfahrnen Wageswschekfür Hol; ,u gewart -a haben kau» . Liebhaber jv einem »der ander « können re bruchigstvyr dem Verkauf t« besehen bekommen.

4 Da der Verkauf des Hsrm Memders ;u Rysum beschriebener MobilienUndMovratiea am etenIu «. auS gewisser Ursache stehe» dliebrn, ,o wird tzi . mtt bekanntgemacht , -aß der Verkauf zum anderumal vo» dessen obenbemeivteu Mobil,eu undMsventien auf den roten Juli , zur Befriedigung des weiland Sielrichter GersartzsWiktwe t» Rysum öffentlich verkauft werde«.

5 Vermöge de« an der Essner und WittmunderAmtgerichts .Srube affigierenSubhastakions-Patents nebst beygesügken Conditioneu soll der den Wilcke Altsschen Erbenzuständige, t« Utarp velegene und aus 2460 fi in Gsld gewürdigte Platz, ad instantiamdes Haurmaao« Remmrr GerdeS uud dessen Ehefrau auf der Wahlstädte bcy W . sterac«cnm , in drehen Terminen , de» yten May , 7ten Jul . und gten August , de« Nachmit¬tags r Uhr auf dem Stadihauie zu Esens öffentlich seilgebote « , und tm letzten Tetmin»dem Meistbietenden stchsndfeste ;»geschlagen werden. Zugleich wird auch allen etwaigesunbekannten Real Gläubiges, obgevachtm Grundstücks hiemit bekannt gemacht, daß sietur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Berkaas « Termin desqten August Verfalls ;n melden und ihre Gerechtsame dem Eftner Amtgerrcht anzuzei-gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlagdamit gegen den neuen Besitzer und soweit sie de» JunbuB betreffen, nicht weiter ge-Höret werden Men.

6 Der Herr P . O . Brauwer ist willens fein an der « urgstrasse zu Hinte ste¬hendes Hau« den 8 - Ink . Nachmittags um r Uhr auf Wychhusen öffentlich perkau,esru lassest.
1k De« Tten Jul . «LchstkLnftig und folgenden Lage« sollen zu Emden aufH 'M Nachhause Bücher m asten Wissenschaften öffentlich verkauft werden , wovon derCaraloqu« bey den Herren Buchführer « E. Wenchm zu Emden , Winter in Aurich,N . llner in Leer uvd Reumann in Norden zu haben.

8 Weil. Hermannut Wreesemanns Erben Gerhard , Friedrich und AnnaWreesemanns sind gesonnen ihres weiland Vacers nachgelassene zu Leer an der Kirchstrassefirbende Behausung mit Scheune und Garte» am rSten Jul . aas der Schule daselbstöffentlich verkaufen zu lassen.

9 Hermann»« Hajum's Erben zu Upgant Westen pl . m . 62 Diemath Roggen-Haber, Gersten, einige Diemath Meetgra « «nd Wallgras, sodann 2 Pferde, Mobilienund was mehr zum Vorschein kommen wird, de« i z ten Zuly öffentlich »erkaufen lasse«.

ro Vermöge der bey dem Stadt und Amtgerichte zu Norden affigirten Sub«
hastakionsvatenten nebst beygefügter, auch bey den Aedilibus einzuscheuden und abschrift«
W zu habenden Lase und Conditio«?« soll das jm Süderkiust ztea Rott sub No . >98

am



am Neuwege daselbst belegene und mit der dazu gehörigen Scheune , Garten und einem
Akkergraud an d . r Herinssstrasse , zusammen aus zt ; o Gl . j» Gold eidlich abgesihätzke
Haus de« Älbartu « Dödecker zur Befriedigung der W 'tiwe Peterffen in Hage auf deu 2?
May den Lr . Inn . und 27 ' Julii a . c . präsigirten Lmtatwksterminen des Nachmittags
um 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich feilgebotea und ,m lezten Termins ohne auf
«achherige Gebote weiter zu achte» dem Meistbietenden zugelchlagen werden.

Zugleich .wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätendenteu diese « Hau«
fts bekannt gemacht , daß sie zur ronservation ihrer Gerechtsame sich bis zum lezten Lici«
tatisnstermin und längsten« in diesem Termin deshalb zu melden , und ihre Ansprüche
dem Gerichte snzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß fie auf
erfolgten Zuschlag damit gegen den '

.neuen Besitzer insoweit sie das Grundstük betreffen
nicht weiter gehöret werden solle». Signatum Nordä in Curia den n . April 178 - .

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

, r Vermöge des an der Esener und Berumer AmtgerlchtS-Stuke afftzirten
Subhaststioss -Patents nebst beygesügteu Conditionea soll der dem Wlllm Ottea Willm-
zuständige , zu Roggenstede belegene und aus 1540 fl Cour, gewürdigte Platz , ad in«
stautiam verschieöeiier kreditorea des gedachten H . O . WillmS , in eroem Termins den
Listen Jnlius - des Nachmittags 2 Uhr auf dem Sladchause zu Eseus öffeotlich seilge«
boten uud dem Meistbietende» stehendfeste zugeschlagen werden. Zugleich wird auch allen
etwaigen mrbekannteuReal - Gläubigern obgedachteaGrundstücks hiemit bekannt gemacht,
daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem Verkaufs Termin de«,
falls zu melden und ihre Gerechtsame dem Esener Amkgerichte anzuzeigeu , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer, und so weit sie drn Fundum betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

12 Vermöge des keym Amtgerichte zu Leer und im Amte Emden affigirtea
Subhastations Patent ! soll des Willem Viffers Wittwen Antje Apiz Haus cum annexiS
zrr Bunde , welches von vereideten Taxatoren auf 445 Gulden Holl , gewürdiget worden,
zur Befriedigung der Levi O - Smilscheu Concurs -Maffe deu 8 - Julii , 8 . August im
« mthause zu Leer , und den 8 - Septemb . 1780 in des Vogte » Appeldorn Hause öffertt«
lich feilgebolen und im letzter« Termins dem Meistbietendes salva approbatione judiciali
jugrschlagen werden.

Taxe und Couditiouen sind den Patenten beygefüget,auch beym Ausmiener Schel¬
te« einzusehes und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Uebrigens werden alle Real Prätendenten aufgesordert, ihre Gerechtsame vor »der
längstens in kermino licitatrouis bey Verlust derselben aozugeben,

1 z Vermöge des beym Amtgerichte zu Wittmund und Eseu« affigirten Suk«
hastalios «. Patkuti werde« folgende zum Nachlaß des weil. Lürger -Fä - nrichsC- riftopher
Brauts gehörige Jmmobilia ,u Aittmuud , als:

s ) Tin Platz groß goviemathru Marsch und Gastland , welcher auf 27L4Rthl . ssch.
r ) Vier Aecker Freylaad , so auf 120 Rthlr.
Z) Ein Kohl Garte» von drey Aecker , welcher auf 55 Rthlr. « 5 sch.

, 4) Ein Morast im Amte Frikdeburg , kauf L Athlr.
5)



; ) Eis Frauen-Kirchenfltz , welcher auf 9 Rthlr . - sch.
L ) Ein dito , so auf 8 Rthlr . 8 sch.
7 ) Ein Mannes dito so auf s Rrhir . 8 sch.8) Ern Frauen dito , so auf 28 Rthlr.
9 ) Ein Manns dito , welcher aus 20 Rthlr . sc» sch.

10) Ein dito , auf 8 Rthlr . 8 sch.
ir ) Fünf Gräber 10 Rrhir.
Fr ) Neun dito 20 Rthlr.
iz ) Ein Hau« mit Scheune und Garten an der MLHlensiraße, welche« auf FzaRthK14) Tin Hau« mit Garte» am Kirchhofe , so auf 402 ckthlr . gewürdigt wordeniu dreyen Licitarlons- Terniinen , als den i7ten Inn . , i2t -u August und 7ten Octob.d I . in der Wittwe Öecker « ehausosg in Wittmund des Nachmittags um 2 Uhr öf«ftntlich feil gebsthe« , und im letzter» Termins dem Reistb,eienden zum Eigenthu«jngeschlagr « « erden.

14 Vermöge bey dem Amtgerichte zu Wittmund «u-gefertigte» Subhaßadtions'Patenti und diesem inserirter Edictal-Citativn sog das von dem Johann FrkderiHHarms nachgelassene , im Kattrepel zu Wittmund belegen « halbe Han« mit Garten, soaus no Gmthlr - in Gold eidlich gewürdiget , am 22te « Jul . - 78 - öffentlich verkauftwerden , und müssen sämmtlichc auf dieses Immobile Anspruch zu habe» vermeinende,ihre PrStrufiones alsdann bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens angroenund justificiren.

Fs De ^ lankcclaari k^avnirig ; Lc ( ükar ^ enkier voorneeuaenr
55 ror 60 Oxkoofäen rocke ö^lcckoc - ^ /n cken rz Jul / Lantiaancke, ckosHlackcmickckr ^ L 2 Dir rsr Lmcken 0 ^, cke Lcurtcnrarl aaa «len dckeeff^ic-ckcncke re vcr ^oo ^eo. Do Lsn cke voorr ^ e §nmrckgA xeLiea LeAexrocsr vorckeo.

15 Auf gesuchten und erteilten Cousrnftm de vlienando ist der Börger undZi
'mmermeistrr Johann « argmana aus freye« Willen gesonnen , sein von ihm selbst be¬wohnt werdendes Haus cum annexis am Neuevwege , den 27 . IM durch die Aedi«let RathsverwandtenWenckrbach et Consorte» öffentlich zu Norde« im Weinhause »er»kaufen zu lassen.

17 Die Hausleute Gerd Jürens und Hiorich Mamme« wollen tut . weilandEdzard Siuks Kinder in Verim Eseuer Amts » oie. ihrer Luranden sämmtlicher Mob »,liar Nachlaß , als Zinnen, Linnen , Kupfer, Messing , Bett - und TettgewanS , ferner7 Pferd« , 2 Füllen , 2r Stück Kühr uud jung Vieh , Schaafe, Lämmer, Schweine,sodann z i viemat Roggen , Gersten, Haber, Bohne «, Weitzen aus demHain» worunter7 Dimiat Rapsaamen begriffen, Wagen« , Egde , Wöge , eine Grötzmühle und waSferner oufgetragen wird, am bevorstehenden i6ten und r7te « Jul . Hey ihres Erblasser-» rhausimg daselbst Vormittag« «m - Uhr durch den Auemiener Eucken verkaufen lasse«.



r8 Den 7ten Jul . e. a. sollen der verstorbenen Frau Wink-rbergen Hre naHr
gelassene Msbilgütrr , bestehend in allerhand Bett - uuv Bettgewand , Kisten nd
Kasten , Linnen , Zinnen , Kupfer und Meßing , Spiegels , Porcellain und - tti-
venguth , und auch verichtedme ffrauenkleidusg «ad was sonsten noch weiter zum Vor¬
schein kommen wird , nach erhaltener gerichtlichen Kommission »m Sterbehause hier in
Neustadt Gödens meistbietend öffentlich »erkauft werden.

iy Achtzehn silberne Löffeln , zwölf silberne Gabeln , sodann ein « goldene Tg-
schen-Uhr , sollen am rr . Jul . tnstehend des Nachmittags priieise 2 Uhr zu Emden auf
dem Nachhalls Rummel öffentlich dem Meistbietende» »erkauft werben. Kauflustige
melden sich zur bestimmten Zeit und Stunde , welche« biemik bekannt gemacht wild.

20 Am 8teu Julius solle» des Schusters Dirck Beerends zu Visquard con-
tzribirte Güter daselbst öffentlich verkauft werden.

si Den I7ten July werden zu Aurich im schwarzen Bären , juristische,
theologische und andere Bücher , öffentlich an den Meistbietenden »erkauft werden,
kommrffiouet übernehmen der Hr . Negierungs - Spottill ' Eaffe » ' Eonttolleur Hosst und
der Herr Kirchverwalter Dosen.

22 Des weil. Prediger Hagins zu Hattetshaustn Bücher Sammlung, worun¬
ter daS EnMche Bibel - Werk »n i - QuarrbänSern, werden am Dienstage und Mitt¬
woche», den . 8ten und rsten Zuly , zu Leer auf der Schule öffemltch »erkauft.

Auswärtige Lommissiones übernehmen der Herr Conrectsr Wessel und Buchbin¬
der Warners . ^ „

Der Caralogus «st bey den Buchbinder « Liaden in Aurich , Weuthin in Emden«
Schultz in Norden und Warners in Leer einzusehen.

2Z Am iz July will Harm Christian Günther zu Norde» durch »eu Ausmjai
>er Thodeu von Velsen de« Morgens 9 Uhr allerhand alles Schiffh » -tz , Elchen Dal¬
ken, Eiche«, Iper «, Elchen uiw greine» Posten vv» ,diversen Sorten , und was mehr
Vorkommen wird, öffeailich ausmienen lassen. Käufer wollen sich einfiaden.

24 Vermögedes beym AmtgcriKtjuWittmund und zu .Eseus affigirte» S «b-
Hastatiovt - Paieaki , soll der »on weilsnd Marttn HarmS n -chgriassae , im Kirchspiel
Funnix zu Osterhusen belegen? Heerdlande« , bestehend aus einem Hause , Backhause,
s Manns ' 2 Frauen « Kirchmsitzen , und ezGräbern , wie auch zz Diempte « Landes,
so aus 1452 Rtdlr . evdltch taxiret , in drepe« Termmen , als den Zteu August , zten
und zo Sept . dieses J >hre« zu Wrttmund in der Wittwe Decker Behausung , des
Nachmittags um 2 Uhr, öffentlich feilgebvten, und im letzte » Termins dem Meistbieten¬
den der Ausmienrr Ordnung gemäß verkauft werde «.

2 ; Die zur Concurs -Maffe de « NebelsEims zuToauard, WittmunderAmis,
Mörise Flüchte auf dem Halm , «Is Habeh Rocken und Meede, sollen am 9ten July
öffentlich verkauft« erden.

Die
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Die von der Wi'ttwe Palm « zu Wittmund nachgelassene Mobilie« werdeyM Freytage, den rv July , dem Meistbietenden verkauft werden.
De « weyl . Hausmanns Hillern Heeren Janssm beym Kunuix alten Svhlsämtliche nschgeiüssenr Güter , HaüsgerLthe und Hausmamrsbeschla » , Pferde, Wagen,Pflug , Kühe , Iunsvieh , sodann Früchte auf dem Halm, als Haber, Rocken, Doh¬nen , Napsaamen , Gärste« , auch Heu und dergleichen , Me « am es July öffeutliHverkauft werde ».

Verheurungen.
^ Weyl. Edzard Eiuts in Senm nachgelassener Kinder Vormünder Gers

Jürens et Consorten, wollen ihrer Pupillen daselbst -eigenen Platz mit » ehauluug,Kohlgarten , und 44 Dumat recht guten Marsch , sowohl grün als Bauland , aufVier Jahr , May r 790 aszutrtten, mit Anitgerichtlicher Bewilligung am bevorstehen¬den 8ken Juiy in des Kaufmanns Haack Behausuag auf Reu Harrlmgerfiel Nach¬mittags um 2 Uhr, öffentlich durch den Ausmrener Euckrn verdrureu lassen. Die da¬von entworfene Evndmoues sind bey mir dem Ausmiener gratis eirizichhe « und Mhie Gebühr in Abschrift zu bekommen.

2 Der Rentmeister Kettler und dessen Ehefrau lassen hiemit de« Pachtlustige«vorläufig bekannt machen , daß sie ihr adeliches Gut Neudorf, im Kirchspiel ButtfordtzAmts Witlmund,
weiche« «nterandern aus 8s DiematcnBau « und Weide - Landes , und ansehn¬licher Bchansung , Scheune, Warf und Garten besteht , und May 179s pachblos wird,

nächstens öffentlich auf 6, allenfalls auch auf 12 Jahre verpachten lasse» wolle« .Esens, den 2Z Junir 1789 . D . C . Kettler , prop. ekuxorio «E
? Der Herr Pastor HM zu Aurich -Oldendorfs will seinen ansehnlichen Platzzu Tjüch öffentlich auf 6 Jahren verheuren lassen . Heuerlustige wollen sich den rgteaJuly in des Vögten Neddermavn « Hause zu Marieshave riufindeu . Londitiooes sintzbey dem Herrn Eigner und bey der Commissioasräthin Reuter einzusehe».
4 Weyl . Hillern Heeren Janffe« Platz , großz8 r/2 Diemathen , uebstBeSHausung , beym Funnix alten Sphle, sollzufammeu oder getheilet, a« 25 July in bÄJohann Hlllers Onuen Behausung daselbst öffentlich verpachtet werden.

Gelder , so ausgebottn werden.
r Der Herr JvstitzCommissanus Steinmetz in Wittmund hat soso«^ 00 Rthl . in Gold und noch 202 Rthl , imglcichm auf b - vo stehenden Michaeli«2 ; o Rthl . Pupillengelber , gleichfalls in « old, auf sichere Hypothek zinslich zu belege«.
2 Bey der Burhaper Armen - Casse sind 170 Rthl . i» ' « old auf Zinsen zvbelege« ; wer solche rerlaaqet und gehörige Sicherheit Mm kan« , melde sich öep deirrArmenvorsteher Garrelg GerdeS in Aben̂ .

L
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3 Die Rentmeister Eisfeld und Kettler habe» von Stund a»
74 Stück Pistolen,

Pupilleu-Gelder gegen fichere Hypotheque und s Procent Zinsen zu belegen , kiekbabec
hiezu wolle» ßch je eher desto lieber bey ihne« melde ». Elens, den roten Juni « >78 s»

4 Die Arme « zu Spiekerooghaben ein Capital zu 50 Rthlr . in Gold gege«
5 Proeent sogleich zinslich auezuchun . Wer solche Gelder verlangt , und genügige
Sicherheit leisten kann, melde sich nächsten « bey dem dastge « VorsteherZohaa« Oncke«
enlweder mündlich oder durch psstfreye Briefe.

5 Herd Heyen zu Funnir hat am 5 . Srpt . d . I . roo Rthlr . in Gold auf
Zinsen i» verleihe«. Wer Gebrauch davon machen und Sicherheit bestellen kann, melde
fich bei ihm, oder de« Znstrtz -Commiffair Börner z« Wittmund.

6 Hausmann Gerd Fokken zu Schmakkens , als Vormund äbrr weil. Haus¬
manns Peter Harms Kinder , hat too Rthlr . in Gold zur zinslichen Belegung vorrä¬

tig . Wer diese Gelder gebrauchen, und die gehörige Sicherheit bestellen kaum melde

ßch bei ihm oder dem Iustitz- kommiffair » örner in Wittmnud.

7 Harm Maenckeu in Ochtelbur , als Vorumnd Über Jan Focken Kinder,
hat auf Michaelis d . I . 35s Gulden in Gold, Pupillen - Gelder , zinslich gegen geh»«

rigr Sicherheit zu belegen r wem damit zedienet ist , kann sich bei demselben gleich melden.

8 Der buchhaltende Vormund über Johann Albers Kinder , Johann Lesse»,
am Otteuvurger Wege rn Zevertand , hat für seine Pupillen zoo Rthlr . in Golde , gegen

' hinlängliche Sicherheit jinsträgig za belegen ; wem damit gedient ist , kann Ach bey ihm
meiden , und die Beider sogleich in Empsang nehme« .

Litationes Lrrditorum^
7 Bey dem Borff. und Jarffumschen Gericht ist , ad ivstautiam des Vierzi«

tztt Präsidis , Herr » Johann Jjaac Manrenbrecherzu Emden , als Käufers eine», von
»em weyl . Prediger Hmricus van ivorssum herrührende « , unter Gros - Bochum belege«
«en Heerd Landes groß 5S5 Grasea und t Diemakh , Ettalio Cdittaiis wieder alle und

jede Gläubiger und Real - Prätendenkes cum termtno von z Monaten , und zur prüeln«
svischen Reprsdüktio » aus den 22ten Julie a. c . unter der Warnung erkannt:

daß die Anffeubleibenvrn mit ihren etwaige» Real . Ansprüchen aus bas Grundstück
präclndiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleger werden soll.
Signat . am Borss- «yd Jarffuinscheu Gericht de« r ilea April 178s-

L Bey dem Kömgl. Amtgericht zu Efeus ist auf Ansuchen des Amtsverwalkers
Damm zu Norden wegen der durch ihn privatim erstandenen, imWesterbuhrer Polder be«

kegene» , und dem Warfsmaon kueat Jansftn und Hetzen Ehefrau zu Midtzelsbuhr zustän«
big gewesenen 7z Diemathe Litgti » rdictalis wider gkle und jede , welche darauf einen ge«
gründete» Anspruch und Forderung , aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu haben

: »er«



vermeinen, nun termino vo« 12 Wochen et reprod . aeque ac annot präclus. auf de» srkmJl4rm nächst r.«rer der Wwn »n» erka« daß dir Ansbleibende mit ihren ern -m^ MM-
Lutt «ui da- VrunbM präciudirer , und ihnen Lttsais ein ewiges SlMchwLtge»auferikgel wcrd- n soiie.

Daselbst ist auf Ansuchen des Gsstwirtbs Marten Heycken zu Brill wegen de<kurch ihn öffentlich erstevdenea HcisemMrsen belegeven , und dec Hapv Jansfe » Wil»rkm Erben zuständig gewesenen Plar «e§ Maki » edl tal -r wider aste n «o jede , welche dar«auf einen gründeten Anspruch und Förderung , «ur welchem tzrrr .'de e» auch sey» mag,zu haben verlerne » , «um rermmo v»n ir Wochen et rcprsd aeque «c auuot . präclus.
«Uf de« 2 >sten Julius «ächjtkünfttg uuker der Warnung erkannt:daß die Lueblerbeude mit ihren etwaigen Real Ansprüche» auf das Grund Stückpräciudiret , uud ihnen derhülb ein ewiges Stillschweigen auserlrger werden solle.

z Vo » dem Königs « mtgerichte zu Anrich werden hiedurch alle diejenige«welche an den Nachlaß des wey!. Jacob Giebels zu Fehnhusen Evgerhaver Kirchspiels,
worüber der erbichchtlich .' Liquidationsprozeß eröfnet worden , einige Forderung und A«.sprach zu haben vermeinen, öffentlich dergestalt vsrgelade» , daß sie binnen 3 Monate»ihre Forderungen mündlich oder schriftlich «»zeigen , auch ihrer Anmeldung die Mschrif«
tcn derer Urkunden , woraus sie sich gründen , beilegen, hiernächst aber in dem angefezte»Liqaidstionstermi » den 15 Juli « d. I - des Vormittags um 9 Uyr vor diesem Amrgerich«
te sich iv Person vdsr durch zuläßige GevoöAächtigce Melle » , den Betrag und die Art
ihrer Forderung umständlich angeben , die Documenta , Briefschaften und übrige Be«
iveismittci , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweisen gehen«
ken , urschriftlich ankgen u«d vsrzeigen, das Nötige zum Protokoll verhandeln , und
Nlrdenn die qesezmäßige AuseMng in der abzusaffendr» ErstigkeitS Urtel z dagegen ke»
ihrem Buffenbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche gewärtigen sollen , daß
sie aller ihrer etwaige -- Vorrechte verlustig erkläret rrud mit ihren Forderungen nur a»
dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende» Gläubiger von der Masse noch
übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.Wsrnach sich also sämtliche Gläubiger des gedachten weil. Jacob Siebe!«
1« achten habe«.

4 Wann auf Ansnchc « der Witwe DeichrkchterinBraß zu Ditzum cur . vom.'
ihrer Kinder zur Berichtigung des ticuli poffeßioui « unten folgender Grund Stücke, welche
von dem weiland Dcichnchwr Thees Hermanns Braß seit 1743 besessen , «ach dessen
Sohn , de« auch weiland Dcichrrchter HermarmuS Lheeffe» Braß za Ditzum , und vo»
diesem wieder aus seine Kinder vererbet sind, per resolukionem vom 17 . Mart , edrctales
erkannt worden ; so cikiret und ladet bas Amtgericht zu Emden alle und jede , weiche
auf nachfolgend « Jmmobilia , als:a) ein Haus u»s Binnen » Grund nebst Busserdeich und z Grafe« Landes , zu und

unter Ditzum belegen,h) em Haus uns Oimien Grund nebst kleinen Ausserdeich und 4Grase « Landes,Ded«
dmga ger-anst , resp. zu Ditzum und Pogum belegen,c) acht Grasen Landes , die Pich -Medce genannt,

<jR ». 27 ' Ztj)
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d ) sechs Grasen- an de» Liaddeweg , beydes unter Ditzum,
- k) Ma -,z ' s ein brilt l Grasen Landes unter Ditzum belegen , in folgenden Stücken
- 6 Grasen in der Ecke des Earp ^uer Weges,

z Grasen -, die DarkvAs - Kampe genannt,
2 Grasen , die Große genannt,
2 Grastu an Sie mrlakn 7 Grasen,
2 Graseo in die Burmeede,
Z von 8 Grasen , die Arms genannt r

f ) eine Beheerdiichhett auf Röbez-rum von i Gl . Z Stbr . jährlich,
g) eine Beheeidrzchheit ro vormals ilntje Horren , jetzt Himich Lohljums 4 Grase»

mlter Pozmn , groß jährlich 2 Gl . 4 Stbr - ZW.
Diele stmmkliche vor -pecißcirte Grund - Stücke hat der weiland Deichrichter Lhees H.
Lraß aus des weiland filaes und Melchert Homfelds Nachlaß angeblich im Jah . ei/gz
«ngrkaufr.

h) 4 Graseo Landes unter Ditzum, so von Jan Leeudert Erben Gerd Jansen et Cons.
gedachtem Braß im Jahre 1759 öffentlich verkauft find;

aus irgend einem Grunde oder dinglichen Rechte Spruch und Fod -rung zu haben ver»
mernen , hindurch edictaliker , daß sie a dato innerhalb den nächsten «3 Wochen ihre An¬

sprüche und Federungen bry diesigem Amrgrrichtt in Person oder durch gehörig Bei oll»

mächtigte , snmeldeu, längstens aber am izten Julii anstehend , als welcher Lag pcrem»
torie dazu angesetzt wird , solche durch untadeihafke Documenta rechr?-. rtigen muffen,
unter der Warnung : daß denen Ausseableibeuden nachher sowol in Hinsicht obiger
Grund -Stücke a!s der fetzigen Besitzern,ein immerwährendes St ' lisckweigcn auserieget,
»ielmehr der titulus pvsseßwnis für des weiland Deichrichters Hermamms L . Braß Kin«
her im Grund Buch berichtiget werden solle.

5 Alle und jede breditoren , welche an dem Thees Klaaseu zu Papenkorg und

dessen Huab und Güter Spruch und Forderung haben , werde » hiemit ein für alle mal
edi-taliter cikiret und vorgeladen , um solche ihre Forderungen mit darauf stimmende»
urkundlichen Beweismitteln , und richtigen eydlich zu erhärtenden Zinsen, Liquidationen
binnen sechs Wochen nach Verkündigung dieses (welche pro Lerrnino peremtorio anbe»
rahmet werden) unter Strafe eines ewigen Stillschweigens , bey dem Gerichte zu Pa»
prnbvra vor» und einzubringen. Signatum Pavenborg den 2 ? trn May 1789.

Ex Decket » D . Judicis Cordes.
I . I . Dallmeyer Actuarius Juralus nipp.

6 Bei « König!. Amtgerichke zu Leer , ist auf Ansuchen des Kaufmanns Eerke

Skaasson Meyer über das durch ihn von weil. Zimwrrmeistrr Meindert Abels privatim
erstandene, zu Leer an der Kirchstraße im West Ende belegene Haus , nebst dahinter be¬

findlichen kleinen Garten , der Liquidatisüs -Proeeß cröfuet, und Cttatio Sbictalis erkannt

worden . Es werden demnach alle und rede , welche aus einer Hypsthegue, Servitut,
oder einem ander» dinglichen , in sprcie Niherkaofsrecht , auf besagtes Immobile An«

sprach zu habe» vermeinen, Hinnit »srgeladen , sich damit innerhalb 6 Wochen, läng»

ste«s in termino peremtsrio den 26 August »789 , Morgens roUhr , bei hiesigem
Amtgerichte zu melden, ihre Forderungen alsdenn «Wgebe », und behvrig zu jaWci«

re», unter -er Warnung r daß



Laß die auLbkibenden Real . Prätendenten mit ihre» Ansprüchen a« obbsagtesHau « cmn annrxis präeiudirek, und ihnen damit ein immerwährendes Stillschwei¬gen/ svwol gegen de» jetzigen Besitzer / alt gegen die Gläubiger , unter welche etwadie Kaufgeider vertheilet werben, auferlegt werde» ssD.^ tt im Amtgencht , de» istmJanii 1789.

7 Michel Mammen Witlwe , welche laut Hypokhcquenbuch dl« letzte Besitze«rin des hier in der Smst in Norder Klaft 6 , Rott Ns . Srs . belegesen Hauses ist,verkoufie solches lam probucirwn Privat Kaufbriefes d. d. 7 . Mart . 17 - 2 . für Ziofl.Mrckienb . Mvntze an de« weN. Jan Jauffeo Wlcttse Martje Enneu und deren Sah»Enno Jknsien . Wese verkaufte» es bald nachher an den hiesigen Kornmesser DenkGarnier «, welcher es gleichfalls « ach einem kurzen Besitz laut producirten Kaufbrief von»22teu November 1774 an Hinrich Warners käuflich üderlies- Hinrich Warners ver-kauft« es dem zeitigen Besitzer Leonard Behrends . Da nun von dem beweibten 2kcaund zren Ankauf gar keiue Kaufbriefe « ehr vsrzrchnden , auch die vorhandenen kheilsPrivat -Jnstrumevte find : als ist bey diesem Stadt Gerichte ad instantiam des Leo«v Derenbs eontra quoseunque Lredikores , Präteadentes und Retraheates , und i»s, e wider jene vbbemeldete alte Besitzer dieses Hauses kitario edittalis cum Lermin»re . oduetionis er ansolatrsniS proclusivo auf den i . September a . « . um 9 Uhr untirder Verwarnmig erkannt:
daß olle bieMige», welche sich nicht Harra angegeben, mit Auferlegung eines ewi«gen Stillschweigens von dem Hause abgewresen uns Lik. Possessionis im Hyps«rhrkenduch für Provocanrea berichtigt werden soöe. Sign Rordä m Curia de»ss Ms ? i 78 I . NrntLvrrwalter , Bürgermeister und Nach.

8 Ad instantiam - es Bercnd Tiabbe« Brakenhsff zu Wolde, sind EdrctaletWider ave, ss auf den vou ihm öffentlich erstandenen Platz de« Epke Hayen zu Neu«bürg etwa voch aus diesem oder jenem Grunde einen Realanspruch formtreu zu könnenvermeynen möchten , cum termino ad aunstandum von er Wochen, et lchuidatwnis ausden 27 Sept . « stehend pdeua juris epkasnt. HtTÄHausen im König ! . Amtgcrichkedessg Junius 7789 .»

- Nachde« in Sache « de« weyl. Jürgen Sybrands zu Visquard Wittwe«vyd Erbe » wider dessen Nachlasses Lredikores Termlnas zur Vorlegung des Distribu«tio»s»P !sns auf den y Juli ! augesetz? worden; so werden Juter - ffenteS hiemit eiteret, k»temselhm Vormittags um 9 Ähr , hteseibst vor Gericht zu erscheinen und Vorlegung desPia »« zu grwürugknr Mt der Verwarnung , baß der nicht Erscheinende mit seine» et«wachen Mvniti « nicht werter gehöret werden solle. Pewsum am Königs. Amtgerichteden ^7 ZUM 1789.

re, Nachdem in Sachen Coscrrrsus de« Coerd Harm « zu Msnschlscht Credktmrum termiLuß zur Loitegung de« Distribution « Plans auf den Y- Julu ange.etzk worden;so werde» Jnkereffenr - s tziemit « itiret , in demselben Vormittags um 9 Ukr hieselbst vorGerichten t »sch«ch,n rnd Vorlegung des Plans zu gewärtigen r mit der Verwarnung,daß der R 'chrerscheüiende mit seinen etwaigen Monitis nicht weiter gehöret werden solle.Pewjum am König !. Amtgerjchre den s § . Junii 7789 . lr



§ 10

ir Dey dem Königk . Amtgericht ? zu Esens .st »brr dis nachgelassen ? Vermö¬
gen des wuland Bäckermeisters Ulfer- Röpk a >,n neuen Harri,narr Sie ! , nachdem der
Vormund der miooreunm Xiader D chr chLer Bertram Jaassen Rrmmers , und die
Wtttwe , der NachlaS -mchafk desselben enKgek hadrn , brr generale Tonenr« eröfaek.
Es bestehet dieser Nachlas rus d m Kau Schilling ines onsittim verk -uiften Hauses za
2ooo fi in Golde, au« den AusmienereGeldera der v rka -f ep Mobilien zu z - z A»
I sch sodann noch ans einigen wenig?» Lachen und Bnchlchulden , und werden dem¬
nach sä 'imtilche GiLnbiger zur Angabe und Juflist

'
. atisn Ihrer Ansprüche inaerhalb

z Wochen , und spätestens in terwins prärlnsivs auf den 4ten Sept . c . «ater der Vsr«
warnaua vorgeasen:

daß die LaL ^ ribenden mit ihre« FordernnZrn von der Mssse abgewi'esen und ih¬
nen in Hk ficht derselben und der daraus zu befriedigenden Gläubiger eia ewzes
Still chwe,gen avferleget werden soll.

Zngleich werden alle dieiemgen, bey denen der verstorbene G -meinfchuldner etwa« ver¬
setzt haben mSate , unge -iesen , die i« habende Pfandstücke bep Verlust ihres Rechts
vrro Anspruchs an der Masse dem Gerichte anmeigenübrigprs denen Gläubigern,
we che wegen legaler Dechindernngen persönlich zu erscheinen nicht is ? Stande sind,
dir Justitz Eomqttffarien Kettler und S ^einmeper zu Msndatsrie » vorgeschla -ea.

12 Vom König!. Preuß . Amtgerichte zu Aurich wird biemik zu wissen acfü«
get , daß auf Ansuchen des Jürgen Frerrchs auf dem großen V ho und Johann Jacobs
Cordes ans dem neuen Vehu wegen der von Hiurich Harms auf Jherings Vehn öf¬
fentlichaugekeufttn Stück - kande Cdittales cum termino - su y Wochen und läugsirnt
percmtorisch auf den iQten September d I . des Ver -wktags ^ Uh- uutr der Ver¬
warnung erkannt worden, daß alle und jede , welche auf solche Grund Güter aus irgend
einem Grunde , er habe Namen wie er wolle , einige Forderung und Anspruch oder
Servitut zu haben vermeinen, bev ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ih¬
rer Ansprüche mit allen ihren Forderungen an ^ ie gedachten Gruns -Güter werde « pra-
«ludirt und ihnen deshalb sowo ! wider dir Ankäufer , als wider dir übrigen Gläubiger
ein immerwährendes Stillschweigen werde auferlegt werden.

Citatw Edictalis.
, Da von dem ehemals zum v . Combie, scheu Frey - vuumehro zum Drvot-

Dataillsn des hochiöbiichea v. Eichmaunschen Regiments , gehörigen Compagnie des
weiland Herrn Major v. Piper itzt Herrn Major von Fischer , der Musqaetier Andreas
Schweizer aus Zicsar gebürtig , den 27sten Januar 787 mit Hinterlassung seiner
Ehefrau desertirt ist , so wird derselbe hiemit cirirt und sorgeladen , daß er sich a dato
innerhalb sechs Wochen, wovon für den isten Termin der 4te Junii , für den Lten
der i8tk ejusd. und für des zten und präclußvisch letzten der üte Julii e . vrüfigirt wor¬
den', bry dem Garnison -Gerichte zu Emden sich stelle , und von seiner Desertion Rede
und Antwort gebe , widrigenfalls er zu gewärtigen hat , daß wider ihn in contumaciam
als einen boshaften Deserteur den Rechten gemäß verfahren werden soll . Gegeben
zu Emde » im Garnison Gerichte den Listen May 178s.

Fischer , Müller,
Major. Gouvernements' Auditeur.

No-



N o t i fi c a t i o ri e S.
1 Zmelcn Lolar » in cke kleine l^alcktt 5 tttrr voröc»

xemaelcr en versselc allerkanckc 2o «rrca van 6 - romererr , / errnsmcrcrsen <Honrra!eur5 , al !« voar een c/vile kr ^s r vorroe ^t <ie LleKredsdersLunlt sn Kecornmcnciaris.

L Es wird denen Lieferanten und Annehmern der von mir »»gefertigte«Daubesteck-N pro - 789/90 ru denen Uüttr meiner Aufsicht stehende« «j«i-l. Gebäu¬den h «durch bekannt gemacht, daß S «. Kösigl. Majestät per Rescr. d. d « erst»26 m. pr vvriävfig in Gnaden üpvrol'iret habe8 , die angeschlageneBautenundRepa¬raturen unverzüglich m voiliühr,n , den Lieft asten , Jettpächtern und Annehmern amu-bekchlen lüchüge Makenaliea und Arbeit zu liefern , damit Key der Abnahme , so u«Michaeli« geschchrn wnd, man diesem allerhöchsten Deich! genau nachgeftbet stehet, HeyBermeioung unangenehmer Folgen . Sign . Aurich den i?ken Junii «789 -
Richter, König!. Preußl. Bau-Rath.z Da mir eine Hündin, so braun gefleckt und erwss knimmbeimqt ist , ent¬laufen ; als wird der Finder hierdurch ersuchet , solche bry JanMllm « auf dem Le»«sauber Polder avzuli fern, gegen Erstarrung der Kosten. Norde», den rü Iuny «789.

Gaffen.4 Die Direktion der MühlemFeuer - Socketät wird am r August die Rech¬nung a biegen. Die Herren A -terchrnttn werden ersuchet , des Morgens um io Uhrin Äuuch im schwarzen « ähren zu erscheinen , jedoch aus eigene Kosten.
L Da die Zi -mgiesser in Emde» ersehe» haben , daß der ZinnegiesscrJause-von Amern in dem WocheüblartNo.20 den rßtevMay hak bekannt machen lassen, daß beyihm neurrluuden -.' klystter prützen zu bekommen sind , so können wir von Amts tvrgrqnicht umhin , dem Publieo anzuzeigen , baß es keine neue von ihm erfundene ftn er«schon vor seinerzeit bekannt gewesene Sprühen sind , weil dieselbe» schon öfters hi«von andern Ämtsme-stern verfertiget sind.
6 Henrich W. von Koten in Leer verlanget gegen noch in bedingende, tugseichaber auch annehmliche Conditionen , einen Burschen , der die Uhrwache kunst , sowotgrosse als kleine Uhren zu machen, j« lernen willens ist ; nnr dazu Lust hat , melde sichgie .ch bey demielben.

7 Die vrn clo Fffaliiclre blsnckelg Direöbie tzevoercke kskeninxcn jssrarie cicr fteycic Krisen mcr lier älcluP prinrr/ricicrickr 'öt̂ il—ftclin van ? irullrn naar Dsnron in Lliina Aeckra» , cko -r ckie op «lsrAfnerale Ver ^ a6crinAe uir «!e lckrn, lnkcr,fl ?» r?-n verrtoorne ^svolmaK-liAckc 6cckcpurc:crckens g revicloerck en naßerftn ftcbkr^ncke, ra ftevlnck riK«iae sie Leincresseerckens uir rie eerlre OntiefneeminßS no ^ r? ontlän ^enKcbben eene Oivickencke van z kroceor v/ Zs ll. ftollsns ^ cr iäcr ^ «̂ is,
2o-



Tockan Ult -le - <Ie vnäeroeminße j -ler NVA6 ^ 2 procssr of 65 tk.
kollaos per ^ Äie. klUlire kcnni'nAcn cken Lsmer Dir 6L^ur l 'okiaa
Louman «iaazl^^r en vet äer ^ orßenr van 9 ror n Uircn , vaarroe alz-
ckan ßevsceerä varelen ral , j «ler legenr lulcverioge cker oNIiaaje ^ Äte»
alz«ian in OnrtsoAk lruvnxn ßenoomen vrorclen.

6 !^^ oeä ovF LI 5c. kollasr van jäer ^ <Kie veZenr ^e Osclcrnetnwßsi
nrer ket 5ckip /^ lra lpruirencke uir kcr Increli was öcre Onaler»erningo
in c! e Lnrreprife mer cke krinr , - 1z oolc voZ eenige in Lrilr, gelbraa
kebbenile ivAeAsane ^ Qiva , vsarmeZe Arme laalle kina! af^ Floren ea
voor -fAeässn Acliosäen vrirck . Lmäcn , äcn 2Z ^un), 1789 .

Lallcl . HH- rclees. L . Loumsn «
'I'

. ibl. hierher . ^ ,5ckuirmrn.

8 vieErbende- weilandJacobHinderszuNordm wolle« das voa ihm nachgelassenea«
neue« Wege stehende Haus mit allen Annexen am Dienstage als den 7terr Jul . in Sie»
hend Ecken Weiers Wnltzen Hause zu Norden öffentlich aus der Hand verkaufen.

- 2r > eer lmanck rr>, cke een brunkonte / »Acl^nnck verkosten kiecöc,
^ »n ritz b/ hsa-lelaar Löler in ^ eeneier meläen clio tzeelr naäer 6 -ritzt»

rs Denen Liebhabern und Kennern der schöncnKünste i» unserm Vaterlasbe
wird hierdurch bekannt gemacht, daß ich mich entschloffen habe, dl§ Knpferstccherkunst,
die bisher in diesem Lande sehr wenig in Ausnahme gewesen ist , zu meiner einzigen Be¬
schäftigung zu machen . Die ersten Stücke , die ich dem Publics vorlege , sind:

1 ) Ein Prospekt der neuen Reformirken Kirche in Leer, zu 15 Zoll Länge und - r/rZokl
Höhe ; der Preis ist6 Gzr.

L) Ein Brustbild des berühmten Lavaters , von vorne gezeichnet , in groß Octav , der
Preis zu6 Stüber.

DieLiebhaber können sich entweder an mich selber oder an die Herrn Buchbinder B. War¬
ners Hieselbst , welcher benMruck derselben verfertigt , wenden und der besten Bedienung
versichert seyn . „ .

Die »st unvergleichlich schöne» Gegenstände der Natur, die unser Vaterland schmü¬
cken , werde« mir Anleitung guug an Sie Hand geben , in meinen W - rken, Schönheit
und Mannigfaltigkeit mit der Wahrheit zu vereinigen, so wie ich meinerseits alles mög¬
liche thun werde , dem Unheil der Kenner immer mehr zu entsprechen und ihres Zu¬
trauens würdiger zn werde»

Die Aufmunterung und der Beyfall , womit man uns beehren wird , werde»
uns anspornen , die Wünsche des Publikums in jedem Verlangen zu befriedige» , und
von Zeit zu Zeit soll angezeigt werden , welche neue Stücke bey uns zu haben sind.
Auch können die Liebhaber sich an folgende Herren wenden , welchen diese Stücke i»
Cos -mißis« von uns Kuh zvgesardt worden , als in AirrtchHerrn Buchbinder Tiadcn,
in Emden Herrn BuchdruckerL . Wentsin und den Lehrer der französischen und englischen
Sprache Herrn Dopp , in Norden Herrn Buchbinder Boideus und in Jever den Herr»
Cspiist Joh. Aug Lhümmel . Leer den s-stea Jmii - 789.

Gottfried Arnhold Lrhmann.n



ii Ich mache hiedurch einem geehrten Publico bekannt, daß ich Mich als Gold»und Silber - Schmidt Hieselbst in der langen Scraße ttabliret habe , und bereits zu ar«beiten angefasgen Freunde und Gönner werden ersucht , mir ihre Arbeit i« Silbe«
zu gönnen , und können ße versichert >ey» , daß ich es an guter Arbeit nicht fehlen lassenwerde.

'
Aürich, den 2 July - 789 . Matthias Deren-.
12 Die Evangelisch- Lutherische Gemeine zu Leer ist gesonnen, ihre Orgelswelche für ihre Kirche zu klein ist, weil die Kirche jwryma! »ergrössert worben, zu ver¬kaufen. Diese Orgel iß «och nicht alt, in recht gutem brauchbaren Stande , für ei«tLanbgkmrine groß genug und besteht aus folgenden 1 8 Stimmen:

Manual.
Rohrflöt 8 Fuß
Naffat 3 Fuß
Octava 4 Fuß
Mixtur4 . 5 . LFach
Fo-chumaaa 8 Fuß

Brust.
Gedack 8 Fuß
Octava 2 Fuß
Quinta r 1/2 Fuß
Scharf z Fach
Tremulank.

Brust.
D^ocksiötk 4 Fuß.
Waldstöte 2 Fuß
Sexquialtera 2 Fach
Dulciau 8 Fuß
Sperr . Ventil.

Manual.
Principal 8 Fuß
Octava 4 Kuß
Holflöt 4 Fuß
Rauschpftiffe zFach
Trompet 8 Fuß
Sperr Vevul.Also 2i Register und 18 Stimmen, auf zwey Windladen . Beyde tztaviere können ge-kdppelt werden, und haben ein angehaugk- s Pedal. Diese Orgel hat drey große rechtgute Blasebälgen von dem besten Wogewchottenholz, so wie die ganze Orgel, das Ge¬häuse bis zur Pedalbauk von dem besten Wagenschottenholze gemrcht ist. Liebhaberhiezu können sich innerhalb 4 Wochen und längstens bis den 27 July bev dem Herr«Günther, als bnchhaltenden Ktechenvorsteher, dessalls melden und mit demselbenaeeordirrn.

iz l 'e l . eer In een loer - en I^urenborgst Kinkel Heorä een so » A^lentclr van 17 a Frarcn ou <i , «iic vel in sckryven cn reellen Ae-oeffcnr , op ceniZe Fsarcn anKarnäe östicbaell In DlenK verlangst . l^ ynr6aa <1inA '
r ir , cn äaarroe zeneeZen r^nfle , Aeileve rix In ? erro » a v>freäoor Lriefe ftanco re aclärctlceren by «je kelailclaar ^ aerncher lbuilvikal^ aar, elclvclke «iaarvan « aafler ^ nvz 'llnß ßccven ral.

14 Das Königs allerhöchste Edict wider den Kindermord und Verheimlichungder Schwangerschaft ist bei sngesiellter Unterjuchung an allen Orten dieses Amtes ai»« och richtig affigirt befunden worden , welches hiemrt öffentlich bekannt gemacht wirdrFriedeburg im König !. Amkgericht de« rzten Iunii 1789.

15 Das Königliche Edict Wider den Mord rreugebokrner unehelicher Kinder«nd Verheimlichung der Schwangerschaft ist im Amte Stickhanfen noch an allen denStellen , woselbst es anfänglich angeschlagen, affigiret befunden, ss aus allerhöchste»Befehl z, jedermanns Wissenschaft gebracht wird. StichHause» im Amtgerichlk de»27 Iunii 1789.

. 6 Ebbe Isasseu Dakker zu Wirdum hat recht guten altjührkge« Mauer » wkeauch Wei'ssel-Kalk, ersteren « Tonse 27 Stöber . letzterena Tonne4 Gul-e» 8 SchaßWer hievon Gebrauch mache » kan« , wolle sich bei demselbe« meide». ZZ
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r6 Zur Prüfung.
Ein Zimmrrnreister hat ein Stück Eichenholz in Form eines CylinderS , daraus will ek
«in Stück schneiden , davon die gröffeste Dicke in der Mitten O L? 2 Fuß , die Breite
^ L 5 Kuß4 Zoö , und die Länge OL y Fuß i 1/2 Zoll halten ,ov.

Die fchrege Dicke an denen beydeu Enden aber M so geuomme« werde» , daß
jeder FußDicke1/2 Kuß in der Länge gewinne. Hierzu nimmt er jweeu seiner Ke«
sellen und verheißt ihnen für 500 Cubic -Zvll 2 i/r W . Diese begehren aber, daß ib-
ne» «ach Proportion ihrer Arbeit möge gelohnet werden ; damit keinem zu kur» geschehe.
Wie «un «4 mit seiner Helft« fertigist , stehet S noch just cn des ^ seine Stun¬
den zurück , deswegen sie gemeinschaftlich ihre Sachen machen und den Rest in r s/7
Stunde» verfertige«. Nun ist die Frage , wie viel Cuh !c.Fuß ein jeder davon verfec-
tigek und daran verdienet. NL. Den Fuß zu 12 Zollgerechnet.

Lotterie - Sache n.
1 Ja meiner unmittelbaren Collection sind in der 2ten Elasse rrster König! ,

klaffen'kotterie zu Berlin folgende Nummern, als Nr . 2 >8?6 uno 21877 jede mit
12 Rthlr . , und Nummer 468 und 4x0 >ede mit zRthlr . herausgekommcn , welche,
woder Einsatz geschehen , berichtiget werden . Die Verneueruag zur zlen Claffe , deren
Ziehung auf den Zken August gesetzt ist , geschieht bis medio IM . Kaufloofe zur fol¬
gende « klaffe um billige Preise und gute Bedienung . Aurich den zoten Iuny 178?»

Jsaac Salvmvns.
2 Ja der sten Claffe der 22teu König!. Preußl. Classen- Lotterie zu Berlin sind

in «nserm Haupt«Tomtoir , wie arch bey den von uns bekannten Sui> CpllectM 's folgende
Nummern mit Gewinne herausgrkommeu : als No . 720; mit 75 rkhs No. 7281,
204Z5 , jede mit ss rthl. No . 7216. 16^42 jede mit lL rchl . No . 16708. 22411
jede ir rthl. No. rzo 2 . 1304. izzz . 4566. 72Z0 . 72zr . 72ZZ . 1675s 16784.
29162 . LZiZo. 29189 jede mit 8 rthl . Die Gewinne werden isg -eich , wo derEm«
satz geschehe « worden, ausbezahlt . Die nicht herausgekommeuen Locse müssen bey Ver¬
lust ihres Anrechts vor den zten August künftig reuoviret werden, weil alsdann die Zie¬
hung der zten klaffe festgesetzt worden. Kauflovse im Ganzen und1/4 sind zu haben.
Aurich den zosteu Juny 178S . Joseph et Wslst Basiin.

Getreyde Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in der Stadt Emden, den 24. Juny 1789.

Weitze« Ostseeiicher per Last
rinländischer

Rocke« , Ostseeiscker
Einländischer

Bärste , Winter
Sommer

Haber , zum braue«
zum Futter«

z ; o biS z6s Gemtßlk»
Zi0 ZZo
295 200
285 lycl
US 125 TMtW

ISO I iS
72 80
60 70.

Buch«
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4rstbk
A9

Zstbr.
riGl.

4r.

Duchwritze « ^ nd >2»!Erbst» '—— — '220 2 svDödaeä — ^ A6 108.Kä,e bester Sorte 102 Pfand 7-7 — 12
geringerer - itv - —̂ - — - 8.Butter Ztel röche 7— — -^- 7 IZ 14.— -ziel Weifst . . . —

. — - n « L.Gar« zum ZiviramacherGebrauch von - er grSbernSorstr 20 Stück a 6 Stück auf«, Pfun» LZ. 2Z Gl.mtthi« das Stück
Feinere « - iw .

mW« da« Stück . ^Brodr - Flnsch -- und Bier - Taxe der Stadt Esens für de». Monat Iuly 1789.Ein grob Nöcken Drvdt tu 7 , Pfun- tzr ßhx. Hzdito fein Rocken Brodt t« ^4 köt- . . . . . . Z- ito fei» Brodt vöa - alb Weitzeü und Rocke» Metz! « 12 Loth 1- iro Weitzer, Brodt mit öder ohne Könnte« 1« ro Loch ZEia Eier oder Atanj i' Brodt j« 8 Poth . ADas übrige Weitzen- UndRöcken - Brodt in tleinbr« oder grisseMFormat nach Proportion obiger Taxe.Da « Pftuiv vsin beste « Rlndsteiich z-er mülern Sorte H^ ^ ^ - - et geringste«Da « Pfand vom beste» Kalbfleisch — .— -— berate » Gone
^— der gkti»gsten Sorte
,Das Pfand vom besten ramn' flusch »— « r » ^— — mittlere Sorte r- - ^— ^ . der grriagste« Sorte « . ^ rDa « Pfund Schweinefleisch 7» -Dir Tonne vom besten Bier

L Rtbkb *
der Kr «, davon - S s »ro,p.

Die r »«ae vom mittel Pier » ^- er Krug davon
^Verkauf.

. . . Vorsteher de« Gasthauses m Aurrch mosten am iiken dr- j-äMittag« 2 Uhr, vor dem Osterchore einen Garten mit Leinfuamea, welcher gleich aech -Mwerde« kann» Wntlrch an dem Meistbietende» verkauft» lasse«,
gleit- geioge»

« EM « »» « G » »
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